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Der Wettergott verhieß nichts Gutes, als man in den 

Tagen vor der Saisoneröffnung über das Wetter am 

letzten Augusttag orakelte – aber zumindest 

trockenes Wetter war die Grundvoraussetzung für ein 

gelungenes Miteinander, um sich auf die 

bevorstehende Spielzeit einzustimmen.  

Sonnenaufgang 06:38 Uhr! Ziemlich zeitgleich 

rappelte bei den meisten Helfern an diesem Sonntag 

der Wecker. Denn ein solcher Vereinstag bedeutet für 

die Organisatoren eine Menge Arbeit. Nach den 

intensiven Vorbereitungen der letzten Wochen  ging 

es nun darum, die  Vorstellungen in die Tat 

umzusetzen. Dabei war es schön, diejenigen wieder 

begrüßen zu können, die immer bereit stehen, wenn 

es heißt anzupacken. Wir haben viele Helfer, auf die 

wir uns verlassen können. Doch es könnten gerne 

noch mehr sein, um die Aufgaben und 

Anstrengungen besser zu verteilen. Auch unter 

diesem Motto stand eine einstündige 

Diskussionsrunde im TipIn. Glücklicherweise gab es 

gerade während dieses Programmpunktes den 

einzigen wirklich heftigen Regenschauer des Tages -   

 gehabt!  

Hier stellten sich Vorstand und Trainer den 

interessierten Eltern und Angehörigen unser 

Spielerinnen und Spieler vor. Dabei ging es zum einen 

darum, den Verein vorzustellen. Zum anderen sollte 

aber auch Bereitschaft zu mehr Miteinander geweckt 

werden. Aus meiner Sicht war es ein guter Termin, 

doch am Ende des Tages ist es ein Prozess, der aus 

Konsumenten hoffentlich Beteiligte macht. Eine 

einzelne Veranstaltung kann dies sicherlich nicht 

bewirken.  

Anschließend ging es wieder rund um und in der 

Juliushalle weiter. Ein vereinsinternes Turnier mit 

gemischten Teams, Bump und Wurfwettbewerbe, der 

traditionelle Sponsorenlauf der BG Dorsten und und 

und. Es stand einiges auf dem Programm. Um 16:00 

Uhr kam es dann zum ersten großen Auftritt des neu 

formierten Herrenteams um Trainer Ivan Rosic. Die 

aktuelle Mannschaft mit einigen bekannten 

Gesichtern aus der letzten Spielzeit bot den Zu- 
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schauern ein Feuerwerk der Spielfreude. Der höherklassige Nachbar aus Recklinghausen 

hatte über weite Strecken des Aufeinandertreffens sicher nicht das Gefühl, gegen einen 

Regionalligisten anzutreten. Am Ende gewannen die Citybasktes 74:88. Schlimmer war 

allerdings die Erkenntnis auf Dorstener Seite, dass uns das Verletzungspech der letzten 

Saison treu geblieben ist. Lennart Weichsel zog sich eine schwere Knieverletzung zu, die 

ihn frühestens Anfang des neuen Jahres wieder auflaufen lassen wird. Sehr schade…. 

Aber wir stecken den Kopf nicht in den Sand, denn mit Ihnen gemeinsam heißt es: 

 

Auf geht’s Dorsten – kämpfen und siegen! 

 

Herzlichste Grüße 

       Ihre  Lena Kemper 
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60:32 hieß es am Ende des ersten Saisonspieles für die neu formierte wU13 der BG 

Dorsten. Ebenso wie den Gästen vom TVE Dortmund standen den Trainerinnen Svenja 

Hekkert und Anna Klings lediglich sechs Spielerinnen zur Verfügung – eine davon wäre 

sogar für die wU11 spielberechtigt gewesen. Es ist nun mal ein schwieriges Alter! Der 

Kader der wU11 ist in der Regel relativ breit aufgestellt. Aber gerade auch bedingt durch 

Schulwechsel zur weiterführenden Schule und den damit einhergehenden höheren 

Ansprüchen an das Lernpensum geht erfahrungsgemäß nur ein Teil der Spielerinnen in 

die höhere Altersklasse. So umfasst der Kader der diesjährigen wU13 insgesamt 

lediglich sieben  Spielerinnen. Besonders talentierte Spielerinnen  aus der wU11 werden 

dann erfahrungsgemäß zur Verstärkung an einzelnen Spieltagen herangezogen. 

Ein gelungener Saisoneinstieg ist da natürlich ein echter Stimmungsmacher. Aber neben 

den ersten Punkten der Spielzeit war den beiden Trainerinnen wichtig, die spielerische 

Entwicklung ihrer Spielerinnen zu sehen. „Wir sind überrascht, wie gut der Ball heute 

schon lief. Sicher gibt es auch da noch Luft nach oben, aber wir stehen ja auch gerade 

erst am Anfang der Saison.“  

Aber Basketball sollte gerade nicht in diesen Altersklassen auf Sieg oder Niederlage 

reduziert werden – „Wichtig ist für uns, Fortschritte im Zusammenspiel, in der 

Entwicklung von Teamgeist und in der individuellen Ballbehandlung zu sehen! Spaß am 

Spiel gehört natürlich auch dazu. Wir freuen uns mit unseren Mädels auf eine 

interessante Saison.“                                                     (© Svenja Hekkert / Anna Klings) 

 

Insgesamt gilt es 16 Spiele in der Regionalligasaison zu absolvieren. Nach schweren 

Aufgaben beim TV Kaiserau und den Astro Stars Bochum steht das nächste Heimspiel 

erst am 02.11.2014 um 14:00 Uhr in der Juliushalle an.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

 



 Sep. 2014 6
   

 

Seit nun einem Jahr sind die BASKiDS fester Bestandteil unseres Vereins. Die Resonanz 

auf dieses Angebot ist gewaltig. Unter der Leitung von Agnes Götz und Nikolaus 

Ehmanns finden jeden Samstag mittlerweile mehr als 20 Kinder im Alter von 4 bis 6 

Jahren Ihren Weg in die Sporthalle Juliusstraße. Mit viel Freude und Begeisterung sind die 

kleinen Akteure bei den verschiedensten Lauf-, Fang- und Ballspielen dabei. Auch kleine 

Mannschaftsspiele sowie Gleichgewichts- und Koordinationsübungen stehen auf dem 

wöchentlichen Programm. In der Zeit von 10 bis 11 Uhr erwartet die Kinder jedes Mal ein 

bunter Ablauf, den sie voll und ganz genießen. So sammeln Sie auf spielerische Art und 

Weise erste Erfahrungen mit dem Basketball. 

Große Freude löste der Besuch unserer 1. Herrenmannschaft vor einem Training in der 

Saisonvorbereitungsphase bei den BASKiDS aus. Die Kinder freuten sich sehr darüber, 

dass sie die Chance hatten, die ganz Großen einmal hautnah zu treffen!  
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obere  Reihe von links nach rechts: Sebastian Duhr, Stephan Reinboldt, Sven Mengering, Nikola Jovanovic, Adrian 

Brückmann, Sven Sarcevic, Marco Braun, Stephen Parker, Co-Trainer Michal Piasecki  

untere Reihe von links nach rechts: Michal Twarog, Trainer Gordon Geib, Ousenu N'jai, Assan N'jai, Sasha 

Javanmardi 

 

 

 

# 4 Philip David Günther, #6 Kevin Lehmann, #7 René Penders, #8 Tim Terboven, #9 Kreshnik Gashi, #10 Philipp 

Mazur, #11 Chris Brown, #5 Jonah Huster, #13 Christian Marquardt, #14 Thorben Vadder, #15 Tim David 

Headcoach: Maik Berger 
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Auszug aus dem Protokoll zum Staffeltag vom 31.08.2014 der 1.Regio Herren (WBV) 

 

Neue 14 Sekunden-Regel 

Es gibt eine neue 14-Sekunden-Regel. Erlangt die angreifende Mannschaft die erste 

Ballkontrolle, nachdem der Ball den Ring berührt, erhält sie auf der Wurfuhr nur noch 

neue 14 Sekunden. Dies hat zur Folge, dass eine rückwärtslaufende 24-Sekunden-Uhr 

nun in der Lage sein muss, per Knopfdruck entweder bei 14-Sekunden oder bei 24-

Sekunden starten zu können. Uhren, die dies nicht können, dürfen nicht mehr 

eingesetzt werden. In diesen Fällen muss zwingend eine vorwärtslaufende Uhr (z.B. 

Handstoppuhr) das ganze Spiel über verwendet werden. 
 

Videoportal 

Der Regionalligaausschuss des Deutschen Basketball Bundes hat sich für die Einführung 

einer verpflichtenden Videoaufzeichnung spätestens ab der Saison 2015/2016 in allen 

Regionalligen ausgesprochen. Die Videos sollen in ein Videoportal eingestellt werden, 

sodass alle Vereine (Spieler und Trainer) wie auch die Schiedsrichter auf alle 

eingestellten Videos zugreifen können. Die Saison 2014/2015 sollen die Vereine nutzen, 

um den Umgang mit der Videopflicht zu üben.  

Herr Madal von der Firma sportlounge stellt das Videoportal vor. Es werden keine 

besonderen Anforderungen an die Videogeräte gestellt, wenn man davon absieht, dass 

die Videos im mp4 Format hochgeladen werden müssen. Es ist völlig ausreichend, wenn 

die Videoaufnahme im großen Schwenk erstellt werden, sodass an den Bediener der 

Videokamera keine besonderen Anforderungen gestellt werden. 

Die Basisversion kostet 330 EUR (plus MWST) pro Verein und Saison. Darin enthalten 

sind 23 Zugänge für den Verein. Für 60 EUR (plus MWST) kann eine Erweiterung für die 

Schnittsoftware mit Editierfunktion erworben werden. Allen Vereinen wird ein 

entsprechendes Angebot der Firma sportlounge in den nächsten Tagen – zusammen mit 

entsprechendem Schulungsmaterial - zugesendet werden. 

Alle sind sich einig, dass das Videoportal nur dann sinnvoll genutzt werden kann, wenn 

eine große Anzahl der Vereine mitmacht. Unter der Voraussetzung, dass die 

Nichteinsendung von Videos nicht mit einer Buße belegt wird und Vereine, die nicht 

mitmachen, auch keinen Zugang bekommen, sprechen sich 7 der anwesenden Vereine 

dafür aus, in der Saison 2014/2015 das Videoportal zu nutzen. Der WBV wird die Videos 

für das Coaching bzw. die Weiterbildung der Schiedsrichter nutzen. 

 

 

 

 

 

BIG GREEN, die monatlich erscheinende Vereinszeitschrift der BG Dorsten  

Sie möchten mit uns werben?  Rufen Sie uns an 02362 / 699530 

Wir sind wie wir sind – BG Dorsten! Einfach Basketball!  

Gerne würden wir bereits jetzt das Videoportal nutzen, um unserem 

Coach eine noch präzisere Vorbereitung auf die jeweils anstehenden 

Aufgaben zu ermöglichen. Hierfür benötigen wir einen oder mehrere 

Freiwillige, die bei den Heimspielen die Videokamera bedienen 

(Ansprechpartner: alle Trainer oder Lena Kemper) 
 

 


